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 (Ab zwei Seiten: <Seite 1 von 1>) 

 

 

Auswahlblatt B: Messkonzepte für mehrere Erzeugungsanlagen 
(bitte kreuzen Sie an) 

 
 

☐ Messkonzept B1: Einspeisung mit getrennter Erzeugungsmessung 
 

 

 
 

 

Anwendungsfälle: 
 

☐ Kombination aus kaufmännisch bilanzieller       

     Weitergabe und KWKG-Überschuss 

☐ Kombination aus PV-Selbstverbrauch und                                                                                                                             

     EEG in kaufmännisch-bilanzieller Weitergabe 
 
 

 

☐ Messkonzept B2: Kaskadenschaltung (Doppelter Selbstverbrauch) 
 

 

 
 

 
Anwendungsfälle: 
 

☐ Kombination EEG- und KWKG-Anlage 

☐ Kombinationen mit unterschiedlicher 

     Begrenzung der vergütungsfähigen 
     Strommenge 
 
Voraussetzung: 
 
Werden beide Anlagen in Selbstverbrauch be-
trieben, so ist PV und Wasserkraft auf 30 kW*1 
und bei einer KWKG-Anlage auf 50 kW*2 be-
grenzt. 
*1: lt BMS-Schreiben IV D2-S7124/07/10002:003  
      vom 21. Mai 2011 
*2: lt Clearingstellenverfahren 2011/2/2 vom  
     30 März 2012 
 

 

 
 

 
 
_____________________________________ 
Standort der Anlage: Straße, Postleitzahl, Ort 

 
 
_____________________________________ 
Anlagenbetreiber: Datum, Unterschrift 

Wenn es sich nicht um Verbrauchseinrichtungen des Anlagenbetreibers, sondern um Einrichtungen eines Anschlussnutzers handelt, ist eine Zustimmung des 
Anschlussnutzers (Mieter) erforderlich und beizulegen. Sollte die tatsächliche Messanordnung keinem der Messkonzepte dieser Übersicht entsprechen, so ist 
die reale Situation auf einem separaten Blatt darzustellen und dieses beizufügen. 
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